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und aus GOttes Wort mit den ihrigen sich bespre -
chen und geistliche Lieder singen rc - sollen .

§ . z y . Denn ob wohl der Jugend die Ruthe ne -
benst demBrode so nöthig / als demPferde dieSpo -
ren / will es doch mitSchlagen nicht allemahl ausge¬
richtet seyn / sondern man muß auch die Ruthe mit de
lieben Gebet und Vater unser umwinden rc . Wie
denn das liebe Geber / gleichwie bey allen Menschen ;
also auch bey Christlichen Eltern ohne das muß hin¬
ten und forme / der Ansang und das Ende seyn . De¬
nen zum besten will ich schließlich nachfolgendes Ge¬
bet anhero setzen .

lebet der Eltern für ihre

MMCH getreuer lieber GOtt und Va -
ter / Schöpffer und Erhalter aller

»AM Creaturcn / ich dancke dir von Hcr -
tzen für die Lcibes - Früchte und Geschencke /
so du mir durch deinen Seegen gegeben
haft . Ich bitte dich hertzlich / weil du ge¬
sagt haft / du wollest deinen Heiligen Geist
geben allen / die dich darum bitten . Be¬
gnade auch meine arme Kinder mit deinem
heiligen Geist / der in ihnen die wahre Got¬
tesfurcht anzünde / welche ist der Weisheit
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Anfang / und die rechte Klugheit ; wer dar¬
nach thut / des Lob bleibet ewiglich . Be -
scelige sie auch mit deinem wahren Erkänt -
niß / behüte sie für aller Abgötterey und
falscher Lehr / daß sie in den wahren feelig -
machenden Glauben / und in aller Gottsee -
ligkeit aufwachsen / und darein biß aus En¬
de verharren . Gib ihnen ein gläubiges /
gehorsames / demüthiges Hertz / auch die
rechte Weißheit und Verstand / daß sie
wachsen und zunehmen an Alter und Gna¬
de bey GOtt und den Menschen . Pflantze
in ihr Hertz die Liebe deines Göttlichen
Worts / daß sie seyn andächtig im Gebet
und Gottesdienst / Ehrerbietung gegen die
Diener des Worts / und gegen jedermann
auffrichtig in Handlung / schamhafftig in
Geberden / züchtig in Sitten / warhafftig
in Worten / treu in Wercken / fleißig in
Geschäfften / glückstclig in Verrichtungen
ihres Beruffs und Amts / verständig in
Sachen / richtig in allen Dingen / sanfft -
müthig und freundlich gegen alle Men¬
schen . Behüte sie vor allen Aergernissen
dieser Welt / daß sie nicht verführet wer¬
den / durch böse GeseUfchasst / laß sie nicht
in Schlemmen und Unzucht gerathen /
daß sie ihnen ihr Leben nicht selber ver¬
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kürtzcn / auch andere nicht beleidigen . ^

Sey ihr Schutz in aller Gefahr / daß sie
nicht plötzlich umkommen ; Laß mich ja
nicht Mehr und Schande ; sondern Freude L
und Ehre an ihnen erleben / daß durch sie
auch dein Reich vermehret / und die Zahl
der Auserwehlten groß werde / daß sie auch /Sl
im Himmel um deinen Tische her bey al - R
lcn Gläubigen sitzen möge / als die Oet - A
Zweige / und dich mit allen Auserwehlten H
ehren / loben und preisen mögen / durch M

IEsum Christum unsern HErrn /
Amen .
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